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Kurzfassung / Abstract  

DaZ und DaF werden in der Fachwissenschaft und -didaktik intensiv diskutiert. In der Reihe 

erscheinen Monografien und Sammelbände aus allen Bereichen des Deutschen als Zweit- und als 

Fremdsprache. Besondere Schwerpunkte bilden hierbei pädagogische, didaktische und 

methodische Konzepte, Aspekte der inter- und der transkulturellen Kommunikation sowie 

kontrastive Ansätze im Kontext Deutsch als Zweit- und Fremdsprache.  

Unter Berücksichtigung der gesellschaftlichen Diversität und Mehrsprachigkeit thematisieren die 

einzelnen Bände unterschiedliche theoretische Überlegungen, empirische 

Untersuchungsergebnisse und praktische Umsetzungen aus den Bereichen DaZ und DaF. 

Manuskriptvorschläge sind willkommen. Manuskripte werden von allen drei Herausgeber:innen 

geprüft, und ggf. werden externe Gutachter:innen hinzugezogen. 

 

Desiderat 

Unsere Aufgabe als Herausgeberteam ist die Aquise, Betreuung und Redigieren der eingereichten 

Beiträge. Pro Jahr sind etwa ein bis zwei Veröffentlichungen geplant. 
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